
Aufbau & Aufgaben 
des Jugendamtes



Aufbau des Jugendamtes

Bürgermeisterin
Nadine Leonhardt

Dezernat II  
Beigeordneter und Stadtkämmerer

Stefan Kaever



Organisation

Dezernat II
Leitung: Stefan Kaever

A 51 Jugendamt
Leitung: Michael Raida

Abt. 510 – Kinder- und Jugendförderung
Leitung: Olaf Tümmeler

- Betriebskosten Kinderbetreuung
- Tagespflege
- Kommunale Jugendarbeit/-pflege
- Mobile Jugendarbeit / offene Kinder-

und Jugendarbeit
- Stadtteilarbeit – E.-Ost / Spiel- und 

Lernstube
- Allg. Angelegenheiten Elternbeitrags-

wesen
- Beitragswesen Kita / OGS / KIVAN
- Jugendverbandsarbeit / allg.           

Verwaltungstätigkeiten

Abt.  511 – Soziale Dienste
Leitung: Stefan Pietsch

- Erziehungshilfe
- umA
- Pflegekinderdienst
- Jugendhilfe im Strafverfahren
- Baby-Begrüßungs-Dienst und       

Frühe Hilfen
- Aufgaben gem. §35 a SGB VIII
- §35 a SGB VIII Fachberatung
- Amtsvormundschaften /                

Amtspflegschaften
- Inklusionskoordinator

Abt.  512 – Wirtschaftliche Jugendhilfe
Leitung: Daniel Beginn

- Wirtschaftliche Jugendhilfe
- Unterhaltsvorschusskasse
- Beistandschaften / Beratung / 

Unterstützung / Beurkundungen
- Wirtschaftliche Jugendhilfe umA

Projekte / Koordination Schulsozialarbeit
Dorothea Kohlen

Geschäftszimmer 51
Ina Contzen

Controlling
Jessica Claßen

Integrierte Jugendhilfe- und Schulentwicklungsplanung
Melanie Cremers



Zahlen, Daten

Aufgaben und Leistungen 
Zuständigkeitsgebiet: gesamtes Stadtgebiet Eschweiler
Gesamtverantwortung einschließlich Planungsverantwortung der
Kinder- und Jugendhilfe gem. § 79 Sozialgesetzbuch VIII

Mitarbeiter/Innen im Jugendamt
57 in der Stadtverwaltung
5 in den städt. Jugendeinrichtungen Check In, SpuLe und Mobile Jugendarbeit

Insgesamt : 62 Personen
(Stand: 01.11.2020) 



Stadt Eschweiler 2030

Eschweiler

• bietet zeitgemäße Kindertagesstätten mit Ganztagsangeboten und gut 
ausgebauter Betreuung für Kinder unter drei Jahren

• baut außerschulische Bildungs- und Weiterbildungsangebote aus

• bietet passgenaue Betreuung für sich wandelnde familiäre Anforderungen

• bietet lebenslanges Lernen unterstützt durch Bildung vor Ort und 
Angebote für alle Lebensabschnitte von Jung bis Alt

• stabilisiert die Sozialstruktur durch Vorbeugung

• baut außerschulische Angebote für Kinder und Jugendliche aus

• bietet Hilfsangebote für Eltern und Kinder



Programm und Anspruch des Jugendamtes

• Begleitung, Beratung, Unterstützung  bereits vor der Geburt bis zur 
Selbständigkeit junger Menschen

• Kinder stark machen, dafür sorgen, dass sie ihre Fähigkeiten und Talente 
entfalten können und gesund aufwachsen

• Jugendliche dabei unterstützen, dass sie ihren Weg selbstbewusst und 
selbstständig gehen können

• Familien begleiten und beraten

• Die Umwelt freundlich gestalten

• Pflichtaufgaben erfüllen (gesetzlich vorgeschriebene Leistungen 
durchführen)

• Evaluierung  und Entwicklung der Angebote gemeinsam mit unseren 
Partnern



Abteilung A 510 Kinder- und 
Jugendförderung / 
Kindergartenangelegenheiten

Beitragswesen Kita / 
OGS / Tagespflege

Tagespflege

Kinder- und Jugendarbeit
Mobile Jugendarbeit

Spiel- und Lernstube

Betriebskosten, 
Geschäftsführung JHA

Anmeldeportal          
KIVAN



Kindertagesbetreuung

• 35 Kindertageseinrichtungen / Familienzentren in unterschiedlicher 
Trägerschaft (9 Träger)

• AWO-KiSA gUG, BKJ, Caritas Lebenswelten GmbH, Christlicher 
Kindergartenverein e.V., Elterninitiative Immenhofkinder e.V., Kath. 
Kirchengemeinde Heilig Geist, Kath. Kirchengemeinde St. Peter und Paul, 
pro futura GmbH und St. Antonius-Hospital gGmbh

• Insgesamt ca. 2023 Plätze in Kitas und 251 Plätze in Tagespflege



Kindertagesbetreuung

• Bedarfsplanung für Kindertagesbetreuung, Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflege

• Qualifizierung und Vermittlung der Tagesmütter durch zeitgemäße und 
flexible Angebotsformen

• Personalmanagement, Personalentwicklung und Fortbildung

• Fachberatung, Konzeptions- und Qualitätsentwicklung

• Inklusion



Kindertagesbetreuung

• Abrechnung von Landes- und LVR-Mitteln

• Förderung freier Träger

• Betriebskostenabrechnung

• Steuerung von Investitionsmaßnahmen

• Erhebung von Elternbeiträgen



Kinder- und Jugendförderung

• Angebote der offenen Kinder- und Jugendarbeit, 2 städtische 
Jugendeinrichtungen,  „Jugendmobil“

• 2 Jugendeinrichtungen in freier Trägerschaft

• Außerschulische Bildungsangebote 

• Zirkusprojekt

• Projektarbeit im Bereich der darstellenden Künste sowie Sport

• Förderung der freien Träger der Jugendarbeit

• Jugendhilfeplanung

• Betreuung der Spielplätze/ Skater-Park (73) 

• Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz



Abteilung A 511 Sozialer Dienst

Pflegekinderdienst

Bezirkssozialarbeit
11 Stadtbezirke

Baby-Begrüßung
Frühe Hilfen

Jugendhilfe im 
Strafverfahren

Eingliederungshilfen Amtsvormundschaften / 
Pflegschaften



Sozialer Dienst

Aufgaben:

• Beratung und Unterstützung von Kindern, Jugendlichen und Eltern

• Beratung in Fragen von Partnerschaft, Trennung und Scheidung

• Mitwirkung in gerichtlichen Verfahren

• Hilfen zur Erziehung

• Eingliederungshilfen

• Frühe Hilfen

• Betreuung und Versorgung des Kindes in Notsituationen

• Sicherstellung des Kinderschutzes / Inobhutnahme



Sozialer Dienst

Gesetzliche Grundlagen für die genannten Aufgaben, bzw. Hilfearten gem. 
des Sozialgesetzbuches VIII (SGB VIII):

• Erziehungsberatung (§ 28 SGB VIII)
• Soziale Gruppenarbeit (§ 29 SGB VIII)
• Erziehungsbeistand (§ 30SGB VIII)
• Sozialpädagogische Familienhilfe (§ 31 SGB VIII)
• Tagesgruppe (§ 32 SGB VIII)
• Gemeinsame Wohnformen für Mütter/Väter und Kinder (§ 19 SGB VIII)
• Vollzeitpflege ( § 33 SGB VIII)
• Heimerziehung ( § 34 SGB VIII)
• Betreuung und Versorgung des Kindes in Notsituationen ( § 20 SGB VIII)
• Eingliederungshilfen ( § 35a SGB VIII)
• Sicherstellung des Kinderschutzes / Inobhutnahme ( § 42 SGB VIII)



Pflegekinderdienst / Erziehungsstellen

• Unterstützung, Beratung und Begleitung von Pflegeeltern / 
Erziehungsstellen

• Werbung, Auswahl und Vorbereitung von Pflegeeltern- / Erziehungsstellen

• Beratung, Supervision und Fortbildungsveranstaltungen für Pflegeeltern / 
Erziehungsstellen

• Ausflüge / Familienwochenenden

• Zahlung von Pflegegeld, Alterssicherung, Beihilfen



Jugendhilfe im Strafverfahren

• Beratung und Begleitung von Jugendlichen und Heranwachsenden im 
gesamten Strafverfahren (14 bis 20-jährige Jugendliche)

• Teilnahme an Hauptverhandlungen

• Gutachterliche Stellungnahmen

• Überwachung von Auflagen und Weisungen

• Durchführung von ambulanten Maßnahmen im Verbund mit den anderen 
Jugendämtern in der Städteregion

• Staatsanwalt für den Ort



Eingliederungshilfen

• Richtet sich an Kinder / junge Erwachsene, die aufgrund einer 
bestehenden oder drohenden seelischen Störung oder 
Teilleistungsstörung (z.B. Dyskalkulie / LRS) an der Teilnahme am Leben in 
der Gesellschaft beeinträchtigt sind

• Unterstützungen erfolgen in ambulanter Form, Tageseinrichtungen oder 
Heimeinrichtungen  

• Beratung im Rahmen der Inklusion

• Zusammenarbeit mit den Facheinrichtungen 



Gesetzliche Vertretung, Beratung 
und Unterstützung

Vormundschaften

• Übernahme der elterlichen Sorge, wenn Eltern verhindert sind, sich um 
die Kinder zu kümmern

• Interessen der Kinder werden gegenüber Dritten wahrgenommen



Schulsozialarbeit

Schulsozialarbeit erfolgt an allen Schulen in Eschweiler

• Unterstützung von benachteiligten Kindern und Jugendlichen innerhalb 
und außerhalb des Klassenverbandes

• Beratung für einzelne Schüler, Schülergruppen, Eltern und andere 
Angehörige, Lehrerschaft

• Projektarbeit, u.a. Berufsorientierung, soziales Lernen, Suchtprävention

• Verbesserung der Entwicklungschancen von Kinder und Jugendliche

• Verhindert oftmals kostenintensive Hilfen zur Erziehung



Frühe Hilfen

• Lokales Netzwerk „Frühe Hilfen – Gut starten in Eschweiler“ Netzwerktreffen aller 
Fachkräfte aus dem Bereich Frühe Förderung und Hilfsangebote (Ärzte, 
Gynäkologen, Hebammen, SKF, Arbeiterwohlfahrt, Gesundheitsamt, Kitas, 
Schwangerschaftskonfliktberatung, Jugendamt usw.)

• Projekte wie 
o Flügelschlag- Starke Kinder an der Inde
o Familiengrundschule
o Elterncafé, Treff für (junge) Eltern
o Familienpatenschaften
o Familienhebammen
o Sozialmedizinischer Dienst
o Netzwerktreffen, Information und Austausch



Frühe Hilfen

• Gründung der Steuerungsgruppe „Im Blick – Frühe Hilfen/Kinderschutz“ 
(Informationen unter www.imblick.info)

• Baby-Besuchs-Dienst (Willkommensbesuch aller Neugeborenen)

• Elternbegleitbuch „Hallo da bin ich. Frühe Hilfen – Gut starten in Eschweiler

• Vorstellung aller Angebote für junge Eltern (Informationen unter www.Eschweiler.de

Unterstützungsbedarfe erkennen und einleiten

• Eschweiler Netzwerk „Frühe Hilfen“ 
(Informationen unter www-imblick.info/familiennavi

• Bundesinitiative Netzwerk „Frühe Hilfen“ , §§ 1,2,3 KKG, seit 2012 

• Lokale und regionale Unterstützungssysteme / Hilfsangebote für Eltern ab Beginn 
der Schwangerschaft

• Stärkung der Elternkompetenz von Anfang an, Risiken früh wahrnehmen und 
Gefährdungen abwenden

• Jugendamt wird als Partner wahrgenommen

http://www.imblick.info/
http://www.alsdorf.de/


Frühe Hilfen    Präventionskette



Abteilung A 512 
Wirtschaftliche Jugendhilfe

Beistandschaften / 
Beratung / Unterstützung / 

Beurkundungen

Unterhaltsvorschusskasse Wirtschaftliche Jugendhilfe 
umA

Wirtschaftliche Jugendhilfe



Wirtschaftliche Leistungen 
der Jugendhilfe

• Überprüfen der Zuständigkeiten

• Budgetverantwortung

• Kostenerstattung/ Refinanzierung

• Verhandeln von Kostensätze/Entgelte 

• Fachcontrolling/ Fallüberprüfungen

• Rechnungslegung



Unterhaltsvorschuss

Unterhaltszahlungen für minderjährige Kinder bis zum 18. Lebensjahr, der 
Staat tritt an die Stelle des Unterhaltspflichtigen, wenn dieser nicht, oder 
nicht regelmäßig zahlt

• Geltendmachung von Unterhaltsansprüchen (Einforderung der bezahlten 
Beträge beim Unterhaltspflichtigen)



Gesetzliche Vertretung, Beratung 
und Unterstützung

Beistandschaften

• Feststellung der Vaterschaft und/oder Regelung der Unterhaltsansprüche

• Regelung der gemeinsamen elterlichen Sorge

• Beratung in Unterhaltsfragen



Zentrale und dezentrale 
Vernetzungs- und 
Kooperationsstrukturen:

Gesundheitskonferenz

Steuerungsgruppe 
§ 8a SGB VIII

Spielplatz-
kommission

Netzwerk 
Frühe Hilfen Eschweiler

Flügelschlag

Träger der  freien 
Jugendhilfe

Familienzentren

AG §78 SGB VIII

Kooperationsvereinbarungen 
zwischen Jugendamt und den 
maßgeblichen Akteuren z.B. in 
den Bereichen Sucht, Drogen, 

psych. Erkrankungen, Verfahren 
nach §8a, Krankenhäusern, 

jugendl. mehrfach- und 
Intensivtäter sowie in den 

Bereichen Kita und Schulen

Im Blick, Jugend- Gesundheits-
hilfe und Polizei

OGS

Tagespflege

Jugendeinrichtungen

Mobile Jugendarbeit

Privatgewerbliche Träger der  
Jugendhilfe

Beratungsstellen



Frühe Förderung von Familien 
und Kinderschutz

Angebote im Bereich 
Information + Service
• Elternbegleitbuch „Hallo, 

da bin ich. Frühe Hilfen -
Gut starten in 
Eschweiler.“

• Internet-Präsenz
• Info-Flyer 
• Unterstützung durch ASD
• Kindergesundheitsbriefe
• Hausbesuch anlässlich der 

Geburt des Kindes
• Elterncafé 
• Schwangerenberatung
• Fortbildungs- und Quali-

fizierungsmaßnahmen
• Familienkarte

Angebote im Bereich 
Beratung und Eltern-/ 
Familienbildung
• Beratung bei öffentl. und 

freien Trägern
• Beratung in Kita s durch 

freie Träger
• Vorsorgeuntersuchungen
• Interdisziplinäre 

Frühförderstelle
• Allgemeine 

Elternbildungsangebote
• Elternbriefe 

(deutsch/türkisch)
• Beratungsangebot durch 
• insoweit erfahrene 

Fachkräfte
• Familienzentren / Kinder-

tagesstätten

Projekte und Maßnahmen 
für spez. Zielgruppen, z.B. 
• Familienhebammen
• Sozialmedizinischer Dienst
• Säuglings- und 

Kleinkindsprechstunde
• Babymassage
• Differenzierte 

Elternbildungsangebote 
(mit Migrantenorganis., 
Beschäftigungsträgern, 
Soz. Diensten, KI u.a.)

• Angebote für Eltern von 
Kindern mit 
Behinderungen

• interkulturelle 
Gesundheitsförderung

• Geburtsvorbereitungskurs
• Vor dem Anfang starten
• Kurve kriegen

Instrumente
• Vorsorgeuntersuchungen
• Ausbau der Elternbildung
• Betreuungsplatzgarantie
• Bildungsdokumentation in 

den Kitas
• Verfahren nach §8a
• Erzieherische Hilfen
• Babyklappe/ Babyfenster
• Anonyme Beratung und 

vertrauliche Geburt
• Schulungen zum 

Kinderschutz /Frühe 
Hilfen



Jugendamt Eschweiler

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


